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Einführung 

Hach dem Gesetz über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die FortSchreibung des Be¬ 

völkerungstandes vom 4.7-1957 sind die für die Leichenschau zuständigen Personen bei Aus¬ 

stellung eines Leichenschauscheines (Todesbescheinigung) zur Angabe der Todesursache ver¬ 

pflichtet. In Verbindung mit § 32 des Personenstandsgesetzes in der Fassung vom 8.8.1957 

bildet das genannte Gesetz die Bechtsgrundlage für die amtliche Todesursachenstatistik. 

Die Angabe der Todesursachen auf den Leichenschauscheinen obliegt den nach Landesrecht be¬ 

stellten Leichenschauem, im wesentlichen Ärzten. Die Todesursachen sind nach den Hegeln 

der WHO in einer Kausalkette einzutragen, beginnend mit dem unmittelbar zum Tode führenden 

Leiden und endend mit dem sog. Grundleiden. Die Leichenschauscheine, die in ihrem vertraulichen 

Teil Angaben über die Todesursachen enthalten, werden ungeöffnet an die Gesundheitsämter wei¬ 

tergegeben. Dort prüfen Ärzte, ob die Todesursachen ordnungsgemäß eingetragen wurden. Stan¬ 

desämter und Gesundheitsämter geben die Unterlagen an die Statistischen Landesämter weiter, 

die Sterbefallzählkarten und Leichenschauscheine zusammenführen. Die Statistischen Landes¬ 

ämter fertigen monatlich, vierteljährlich und jährlich Zusammenstellungen der Sterbefälle 

nach Todesursachen und leiten diese an das Statistische Bundesamt weiter. Die Todesursachen¬ 

statistik wird unikausal aufbereitet, d.h. es geht nur eine Krankheit, das Grundleiden, 

in die Ergebnisse ein. 

Am 1.1. 1968 wurde die bisher für die Verschlüsselung der Todesursachen benutzte Deutsche 

Allgemeine Systematik der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (DAS) 195& durch 

die wesentlich ausführlichere Internationale Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen 

und Todesursachen (ICD) 1968 der Weltgesundheitsorganisation (WHO) abgelöst. Gleich¬ 

zeitig traten die neuen, vereinfachten Klassifizierungsregeln der WHO zur Auswahl des 

Grundleidens in Kraft. Vom Berichtsjahr 1968 an ist daher, statistisch-medizinisch 

gesehen, nicht nur eine genauere Einordnung der Todesursachen sondern grundsätzlich 

auch ein bedeutend besserer internationaler Vergleich möglich. Bei der zwangsläufig viel 

größeren Auswahl der Todesursachen für das ab 1968 gültige Veröffentlichungspmogrsmm 

wurde zur Wahrung der Kontinuität der Todesursachenstatistik auf weitgehende Vergleiehs- 

möglichkeiten mit der früheren DAS Bücksicht genommen. 

Während in den vierteljährlichen Berichten die Sterbefälle wie bisher nur nach Todesur¬ 

sachen und Geschlecht ausgewiesen werden, geben die nach Geschlecht und Altersgruppen 

gegliederten jährlichen Zusammenstellungen zusätzlich Aufschluß über die Zahl der Sterbe¬ 

fälle nach Todesursachen innerhalb und außerhalb von Anstalten. 

Die Todesursachenstatistik schließt Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbe¬ 

fälle und gerichtliche Todeserklärungen nicht ein. 

Ziffern, denen weniger als 50 Fälle zugrunde liegen, sind eingeklammert, da sie infolge 

zu großer Zufallsschwankungen keine sichere statistische Aussage zulassen. 

Die Monats- und Vierteljahresergebnisse sind vorläufig. 
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AUSGEWAHLTE TODESURSACHEN 
Jahreszeitlicher Verlauf 

Auf 100000 Einwohner und 1 Jahr 
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Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 

a) Juli 1974 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins¬ 
gasamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl 
Auf 100 000 

Einwohnar und 1 Jahr 

Poe.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

000-136 Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose der Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

140-199 Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Atmungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter O8O-I82) 
der Prostata (185) 

200-209 Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

210-239 Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

240-279 Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes mellitus (250) 

280-289 Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

290-389 Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

390-458 Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Herzmuskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheumatische Herzmuskel¬ 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

460-519 Krankheiten der Atmungsorgane 
dar. : Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

520-577 Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausschl. Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge¬ 
weidebruches (580) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauchspeicheldrüse (577) 

580-629 Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

630-678 Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

680-738 Krankheiten der Haut und des ünterhautZellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

740-759 Angeborene Mißbildungen 

760-779 Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

780-796 Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose (794) 

E 800-949 Unfälle und Vergiftungen 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ©800-807,E825-845) 

Vergiftungen (E850-877) 
dar. durch in öffentlichen Rohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E870) 
Unfälle durch Sturz (E88O-887) 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent' 
liehen Bohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1.E923.2) 

E 950-959 Selbstmord und Selbstbeschädigung 

E 96O-969 Mord und Totschlag 

E 970-999 Sonstige Gewalteinwirkungen 

000-E 999 Sterbefälle insgesamt 

505 
228 

21 

44 

12 060 

1 833 
2 098 

983 
520 
560 

829 

574 

1 837 
1 609 

120 

937 

35 
26 519 

5 742 
4 239 

3 888 
130 

8 280 

2 749 
10 

834 
954 

3 397 

371 

209 
1 408 

626 
137 

1 230 
168 
260 

19 
1 

327 

318 

664 

2 007 
598 

2 638 

1 152 

67 
37 

1 
890 

3 

1 137 

50 

118 

58 035 

313 
174 

10 

35 

5 986 
978 

1 805 
11 

x 
560 

415 

265 

638 
561 

46 

506 
10 

12 363 
3 698 
1 919 

1 539 
52 

3 348 

1 721 
3 

398 
680 

1 891 

250 

73 
922 

245 
76 

692 

69 
260 

x 
x 

79 

171 

416 

959 
169 

1 598 

850 

57 
29 

1 

299 

3 

733 

29 

90 

28 911 

192 
54 
11 

9 

074 
855 
293 
972 
520 

-x 

414 

309 

1 199 
1 048 

74 

431 
25 

14 156 

2 044 
2 320 

349 
78 
932 

028 

7 
436 
274 

506 

121 

136 
486 

381 
61 

538 
99 
x 

19 
1 

248 

147 

248 

1 048 

429 

1 040 

302 

10 
8 

591 

404 

21 

28 

29 124 

9.6 12,4 
4.3 6,9 

(0,4) (0,4) 
(0,8) (1,4) 

228,9 237,5 
34.8 38,8 
39.8 71,6 
18.7 (0,4) 
x x 
x 22,2 

15.7 16,5 

10.9 10,5 

34.9 25,3 
30,5 22,3 

2.3 (1,8) 

17.8 20,1 
(0,7) (0,4) 

503,2 490,6 
109 , 0 1 46,7 
80.4 76,2 

73.8 61,1 

2,5 2,1 
157,1 132,9 

52.2 68,3 
(0,2) (0,1) 
15.8 15,8 
18,1 27,0 

64.5 75,0 

7,0 9,9 

4,0 2,9 
26,7 36,6 

11.9 9,7 
2.6 3,0 

23.3 27,5 
3,2 2,7aj 
x 4,ia; 

6,2 3,1 

6,0 6,8 

1 186,2^1 456,4b^ 

38.1 
11,3 

50.1 

21.9 

1,3 
(0,7) 

'(0,02) 
16.9 

(0,1) 
21,6 

0,9 

2,2 

7,0 
2,0 
(0,4) 
(0,3) 

220,9 
31,1 
10,7 
35,3 
18,9 

15.1 

11.2 

43.6 
38,1 

2.7 

15.7 
(0,9) 

5H,8 
74.3 
84.4 

85.4 
2.8 

179,4 

37.4 
(0,3) 
15,9 
10,0 

54.8 

4,4 

4,9 
17,7 

13.9 
2,2 

19,6 
3,6 

(33,9)^ 
d,8)b) 

,b) 

38,1 
6,7 

63,4 

33,7 

2,3 
(1,2) 

(0,04) 
11,9 

(0,1) 
29,1 

(1,2) 
3,6 

9,0 

5,3 

904,7' 

38,1 
15,6 

37,8 

11 ,0 

(0,4) 
(0,3) 

21,5 

14,7 

(0,8) 

(1,0) 

1 101,3 1 147,3 1 059,2 

Fußnoten siehe Seite 8. 
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Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 
b) August 1974 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Poe.-Ir. der ICD 1968) 

Ins- 
icesaat 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins- 
aesaat 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ansahl 
Auf iöo öoo 

Einwohner und 1 Jahr 

000-136 

140-199 

200-209 

210-239 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759 

760-779 

780-796 

E 800-949 

E 950-959 

E 960-969 

E 970-999 

000-E 999 

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose der Atanngaorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

Bösartige Keubildungen 
dar.: dee Magens (151) 

der Ataungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärautter (180-182) 
der Prostata (185) 

Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

Störungen der Drüsen ait innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes aellitus (250) 

Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Deaenz (290) 

Krankheiten des KreislaufSystems 
dar.: akuter Hersauskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheuaatische Herzmuskel¬ 
krankheiten (425.428) 

mangelhaft beseichnete Hermkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

Krankheiten der Ataungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarageschwur 

(531,532) ausschl. Ulcus pepticua o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge¬ 
weidebruches (560) 

Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauchspeicheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

Krankheiten der Haut und des Unterhautzellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

Symptome und mangelhaft beseichnete Todesursachen ; 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose 079*0 

Unfälle und Vergiftungen 
dar. : Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ®800-807,e825-845) 
Vergiftungen (E85O-877) 
dar. durch in öffentlichen Hohrleitungen 

geliefertes Gas (T.T.E870) 
Unfälle durch Sturz (E880-887) 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent¬ 
lichen Rohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1.E923.2) 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

Mord und Totschlag - 

Sonstige Gewalteinwirkungen 

Sterbefälle insgesamt 

502 
223 
' 19 

40 
2 

11 561 
1 751 
2 047 

899 
483 
553 

732 

552 

797 
602 

123 

997 
41 

25 635 
5 544 
3 904 

203 
64 
10 

15 

813 
831 
284 
893 
483 

351 

298 

1 166 
1 039 

79 

452 
25 

11 881 13 754 
3 550 1 994 
1 772 2 132 

299 
.159 

9 
25 
2 

5 748 
920 

1 763 
6 
x 

553 

381 

254 

631 
563 

44 

545 
16 

843 
105 
966 

2 719 
21 

851 
956 

3 261 

318 

191 
1 355 

613 
156 

1 234 
171 
285 

11 
3 

332 
268 

606 

2 225 
691 

2 819 

1 233 

94 
38 

919 

1 063 

70 

108 
56 615 

1 475 
55 

3 229 
1 692 

10 
394 
672 

1 844 

220 

70 
893 

241 
97 

678 
67 

285 

81 

142 

359 

1 044 
212 

1 725 

883 

83 
22 

332 

659 
39 

68 
28 114 

2 368 
50 

4 737 
1 027 

11 
457 
284 

1 417 

98 

121 
462 

372 
59 

556 
104 

x 

11 

3 

251 
126. 

247 
1 181 

479 
1 094 

350 

11 
" 16 

587 

404 
31 

40 
28 501 

9,5 
4,2 

(0,4) 
(0,8) 
(0,04) 

219,4 
33,2 
38,8 
17,1 

x 

13.9 

10.5 

34.1 
30.4 

2.5 

18.9 
(0,8) 

486,5 
105.2 
74.1 

72.9 
2,0 . 

151.2 
51.6 
(0,4) 
16.1 
18.1 

61.9 

6,0 

3.6 
25.7 

11,6 
3,0 

23.4 
3,2 
x 

6,3 

5,1 

1 135,9 

42,2 
13,1 
53,5 

23,4 

i«1 

1,8 
(0,7) 

17,4 

20,2 

1,3 

2,0 

11.9 
6,3 

(0,4) 
(1,0) 
(0,1) 

228.1 
36.5 
70,0 
(0,2) 

x 
21.9 

^ 15,1 

10,1 

25,0 
22.3 

(1,7) 

21.6 
(0,6) 

471,5 
140,9 
70.3 

58.5 
2,2 

128.1 

67.1 
(0,4) 
15.6 
26.7 
73.2 

8.7 

2.8 
35.4 

9.6 
3,8 

26.9 
2.7 ) 
4,5a; 

X 

X 

3,2 

5,6 

307,5^ 

41.4 
8,4 

68.5 

35,0 

3,3 
(0,9) 

13,2 

26,2 

(1,5) 

2,7 

7,4 
2,3 

(0,4) 
(0,5) 

211,4 
30.2 
10.3 
32.5 
17.6 

12.8 

10.8 

42,4 
37,8 

2,9 

16.4 
(0,9) 

500,2 
72.5 
77.5 

86,1 
1,8 

172,3 

3,6 

4,4 
16,8 

13,5 
2,1 

20,2 
3,8 

«8:8=1 
9,1 
4,6 

953,9' 

42,9 
17,4 
39,8 

12,7 

,8) 

(0,4) 
(0,6) 

21,3 

14,7 
(1,1) 

(1,5) 
1 074,3 1 115,6 1 036,5 

Fußnoten siehe Seite 8s 
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Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 

c) September 1974 

Ins¬ 
gesamt 

Mann* 
lieh 

Weib¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl 
Auf 100 000 

Einwohner und 1 Jahr 

Pos.-Nr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

OOO-136 

140-199 

200-209 

210-239 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759 

760-779 

780-796 

E 800-949 

E 950-959 

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.: Tuberkulose der Atmungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

Bösartige Neubildungen 
dar.: des Magens (151) 

der Atmungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter (18O-I82) 
der Prostata (185) 

Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

505 
207 
17 
41 

11 622 
1 813 
2 061 

959 
457 
551 

701 

580 

Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes mellitus (250) 

Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Berzmuskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Herzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheumatiache Herzmuskel¬ 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausscbl. Dlcua pepticum o.n.A. 
Darmverschlufi ohne Angabe eines Einge- 
aeidebruches (560) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauchspeicheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

1 766 

1 554 

150 

964 
59 

25 724 
5 702 
3 985 

3 867 
114 

7 741 

2 7H 
32 

. 819 
920 

3 196 

312 
196 

1 308 

599 
150 

1 158 
141 
228 

19 
3 

Krankheiten der Haut und des Unterhautzellgewebee, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 320 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose C794> 

Unfälle und Vergiftungen 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ®800-807,E825-845) 

Vergiftungen (E85O-877) 
dar. durch in öffentlichen Hohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E87O) 
Unfälle durch Sturz (E880-887) 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent¬ 
lichen Rohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1.E923.2) 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

275 

543 

2 117 
646 

2 817 

1 314 

74 
39 

900 

1 047 

E 960-969 Mord und Totschlag 

E 970-999 Sonstige Gewalteinwirkungen 

57 

88 

000-E 999 Sterbefälle insgesamt 56 363 

308 197 
158 49 

4 13 
30 11 

5 736 5 886 
966 847 

1 742 319 
10 949 
x 457 

551 x 

365 336 

258 322 

625 1 141 
529 1 025 

69 81 

490 474 
20 39 

12 015 13 709 
3 615 2 087 
1 845 2 140 

1 511 2 356 
57 57 

3 171 4 570 

1 716 998 
17 15 

379 440 
682 238 

1 796 1 400 

207 105 
83 113 

878' 430 

236 363 
86 64 

657 501 
71 70 

228 x 

x 19 
X 3 

103 217 

143 132 

314 229 

1 008 1 109 
201 445 

1 679 1 138 

951 363 

62 12 
22 17 

301 599 

669 378 

29 28 

53 35 

28 033 28 330 

9,9 
4,1 
(0,3) 
(0,8) 

12,6 
8,5 

(0,2) 
(1,2) 

227,9 235,2 
35,6 39,6 
40,4 71,4 
18,8 (0,4) 
x x 
x 22,6 

13,7 15,0 

11,4 10,6 

34,6 25,6 
30,5 21,7- 

2,9 2,8 

18,9 20,1 
1,2 (0,8) 

504,4 492,7 
111.8 148,2 

78.1 75,7 

75,8 62,0 
2,2 2,3 

151.8 130,0 

53.2 70,4 
(0,6) (0,7) 
16,1 15,5 
18,0 28,0 

62,7 73,6 

6,1 8,5 
3,8 3,4 

25,6 36,0 

11,7 9,7 
2,9 3,5 

22,7 
2,8 
X 

26,9 

X X 
X X 

6.3 4,2 

5.4 5,9 

1 0l7,8b^i 147,6b^ 

41,5 41,3 
12,7 8,2 

55,2 68,9 

(1,8) 
(0,5) 
(0,4) 

221,2 
31,8 
12,0 
35,7 
17,2 

12,6 

12,1 

42,9 
38,5 

3,0 

17,8 

(1,5) 

515,2 
78.4 
80.4 

88.5 
2,1 

171,7 

37.5 
(0,6) 
16.5 
8,9 

52.6 

3,9 
4,2 

16,2 

13,6 
2,4 

18,8 
2,6 

‘S:$> 
8,2 

5,° 

881,2b5 

42,8 

25,8 39,0 

1,5 2,5, 
(0,8) (0,9) 

13,6 

(0,5) 
(0,6) 

17,6 12,3 22,5 

20,5 27,4 14,2 

1,1 (1,2) (1,1) 

1,7 2,2 (1,3) 

1 105,3 1 149,6 1 064,7 

Fußnoten siehe Seite 8. 



Sterbefälle nach ausgewählten Todesursachen und Geschlecht 

d) 3. Vierteljahr 1974 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Ins¬ 
gesamt 

Männ¬ 
lich 

Weib¬ 
lich 

Anzahl 
Auf 100 O 

Einwohner und 
DO 
1 Jahr 

Pos.-Kr. der 
ICD 1968 

Todesursache 
(Pos.-Nr. der ICD 1968) 

000-136 

140-199 

200*209 

210-239 

240-279 

280-289 

290-389 

390-458 

460-519 

520-577 

580-629 

630-678 

680-738 

740-759' 

760-779 

780-796 

E 800-949 

E 950-959 

E 960-969 

E 970-999 

000-E 999 

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 
dar.! Tuberkulose der Ataungsorgane (010-012) 

Tuberkulose sonstiger Organe (013-018) 
Spätfolgen der Tuberkulose (019) 
Poliomyelitis ohne Spätfolgen (040-043) 

Bösartige Neubildungen 
dar.: des Hägens (151) 

der Ataungsorgane (160-163) 
der Brustdrüse (174) 
der Gebärmutter (180-182) 
der Prostata (185) 

Neubildungen der lymphatischen und blutbildenden 
Organe 

Gutartige Neubildungen und Neubildungen unbe¬ 
kannten Charakters 

Störungen der Drüsen mit innerer Sekretion, 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 
dar. Diabetes mellitus (250) 

Krankheiten des Blutes und der blutbildenden 
Organe 

Seelische Störungen, Krankheiten des Nerven¬ 
systems und der Sinnesorgane 
dar. senile und präsenile Demenz (290) 

Krankheiten des Kreislaufsystems 
dar.: akuter Berzmuskelinfarkt (410) 

sonstige ischämische Berzkrankh. (411-414) 
chronische nichtrheumatische Herzauskel- 
krankheiten (425,428) 
mangelhaft bezeichnete Herzkrankh. (429) 
Hirngefäßkrankheiten (430-438, 400.2) 

Krankheiten der Atmungsorgane 
dar.: Grippe (470-474) 

Pneumonie (480-486) 
Bronchitis (466,490,491) 

Krankheiten der Verdauungsorgane 
dar.: Magen- und Zwölffingerdarmgeschwür 

(531,532) ausachl. Ulcus pepticum o.n.A. 
Darmverschluß ohne Angabe eines Einge¬ 
weidebruches (560) 
Leberzirrhose (571) 
sonstige Krankheiten der Leber, Gallen¬ 
blase und der Gallengänge (570, 572-576) 

Krankheiten der Bauchspeicheldrüse (577) 

Krankheiten der Harn- und Geschlechtsorgane 
dar.: Nephritis und Nephrose (580-584) 

Prostatahypertrophie (600) 

Komplikationen in der Schwangerschaft, bei Ent¬ 
bindung und im Wochenbett 
dar. Fehlgeburt (640-645) 

Krankheiten der Baut und des Unterhautzellgewebes, 
des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes 

Angeborene Mißbildungen 

Bestimmte Ursachen der perinatalen Sterblichkeit 

Symptome und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
dar. Altersschwäche ohne Angabe von Psychose (794) 

Unfälle und Vergiftungen 
dar.: Kraftfahrzeugunfälle innerhalb und außer¬ 

halb des Verkehrs (E 810-823) 
sonstige Fahrzeugunfälle innerhalb und 
außerhalb des Verkehrs ®800-807,e825-845) 

Vergiftungen (E85O-877) 
dar. durch in öffentlichen Rohrleitungen 

geliefertes Gas (T.V.E87O) 
Unfälle durch Sturz (E88O-887) 
Unfälle durch Explosion von Gas aus öffent¬ 
lichen Rohrleitungen und Behältern 
(T.V.E921.1,E923»2) 

Selbstmord und Selbstbeschädigung 

Mord und Totschlag 

Sonstige Gewalteinwirkungen 

Sterbefälle insgesamt 

1 512 
658 
57 
125 

2 

35 245 
5 597 
6 206 
2 841 
1 460 
1 664 

2 262 

1 706 

5 400 

4 765 

393 

2 898 

135 

77 878 
16 988 
12 128 

11 598 
349 

23 98? 

8 182 

63 
2 504 
2 830 

9 854 

1 001 

596 
4 071 

1 838 

443 

3 622 
480 

773 

49 
7 

979 

861 

1 813 

6 349 
1 935 

8 274 
3 699 

235 
114 

2 709 

3 

3 247 

177 

314 

171 013 

920 
491 
23 
90 
2 

17 470 
2 864 

5 310 

27 
x 

1 664 

1 161 

777 

1 894 
1 653 

159 

1 541 
46 

36 259 
10 863 
5 536 

4 525 
164 

9 748 

5 129 
30 

1 171 

2 034 

5 531 

677 

226 

2 693 

722 
259 

2 027 
207 

773 

x 
X 

263 

456 

1 089 

3 011 
582 

5 002 
2 684 

202 
73 

932 

3 

2 061 

97 

211 

85 058 

592 
167 

34 
35 

17 773 

2 814 
1 460 

x 

1 101 

929 

3 506 
3 112 

234 

1 357 
89 

41 619 
6 125 
6 592 

7 073 
185 

14 239 

3 053 
33 

1 333 
796 

4 323 

324 

370 
1 378 

1 116 

184 

1 595 
273 

49 
7 

716 

405 

724 

3 338 
1 353 

3 272 
1 015 

33 
41 

1 777 

1 186 

80 

103 

85 955 

a) Bezogen auf 100 000 männliche Einwohner im Alter von 50 Jahren und darüber und 1 Jahr 

100 000 Lebendgeborene. 

9,7 12,3 7,3 
4,2 6,6 2,0 
0,4 (0,3) (0,4) 
0,8 1,2 (0,4) 

(0,01) (0,03) 

225,4 233,6 217,8 
34,5 38,3 31',0 
39,7 71,0 11,0 
18,2 (0,4) 34,5 
x x 17,9 
x 22,3 x 

14,5 15,5 13,5 

10,9 10,4 11,4 

34.5 
30.5 

2,5 

25,3 
22,1 

2,1 

43,0 
38,1 

2,9 

18,5 20,6 16,6 
0,9 (0,6) 1,1 

498,0 484,8 510,0 

108,6 145,3 75,1 
77,6 74,0 80,8 

74.2 6o,5 86,7 
2,2 2,2 2,3 

153,4, 130,3 174,5 

52.3 68,6 37,4 
0,4 (0,4) (0,4) 

16,0 15,7 16,3 
18,1 27,2 9,8 

63,0 74,0 53,0 

6,4 9,1 4,0 

3,8 3,0 4,5 
26,0 36,0 16,9 

23,2 
3,1 

X 

X 

X 

9,7 13,7 
3,5 2,3 

27,1 
2,8 
4,2 

a) 

19,5 
3,3 
je 

X 

X 

(30,1)^ 
(4,3; 

6,3 3,5 8,8 

5,5 6,1 5,0 

1 H4,5b)1 306,0b' 913,1^ 

40,6 

12,4 

52,9 
23,7 

40,3 
7,8 

66.9 
35.9 

40,9 
16,6 

40,1 

12,4 

1,5 
0,7 

2,7 
1,0 

(0,4) 
(0,5) 

(0,01) (0,01) 
17,3 12,5 21,8 

(0,02) (0,04) 

20,8 27,6 14,5 

1,1 1,3 1,0 

2,0 2,8 1,3 

1 093,5 1 137,4 1 053,3 

- b) Bezogen auf jeweils 

- 8 - 


